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Antrag zur Video-Überwachung im öffentlichen Raum  
 

Beschlussvorschlag: 

Die Fraktion der CDU im Rat der Stadt Coesfeld beantragt: 

1. Zur besseren und schnelleren Ermittlung von Personen bei Belästigungen oder 

Straftaten wird an 8 Punkten im Innenstadtbereich und am Bahnhof eine dauerhafte 

Videoüberwachung einzurichten. Die Videoaufzeichnungen werden maximal 14 Tage 

gespeichert.  

2. Im Schlosspark soll ein Beleuchtungskonzept nachts sogenannte „dunkle Ecken“ 

verhindern. 

3. Die Verwaltung verhandelt auch auf den Flächen der DB an den Bahnhöfen in Coesfeld 

und in Lette über entsprechende Videoaufzeichnungen. 

Begründung: 

Viele Coesfelder Bürgerinnen und Bürger fühlen sich in gewissen Bereichen der Coesfelder 
Innenstadt und in Bereichen des Coesfelder Bahnhofes nicht mehr wohl.  Leider gibt es immer 
wieder Vorfälle von Belästigungen. Selbst die Bürgermeisterin ist im Bereich des Schlossparkes 
bereits tätlich angegangen worden. Hier bereits von Angsträumen zu sprechen, wäre 
sicherlich überzeichnet, aber es sind Räume/Bereiche, in denen man sich durchaus unwohl 
fühlt.   
 
Deshalb soll vorerst an 8 Punkten im Innenstadtbereich und am Bahnhof eine 
Videoüberwachung eingeführt werden. Die Videoaufzeichnungen sollen für 14 Tage 
gespeichert werden. Diese Speicherung soll so installiert und eingerichtet werden, wie es 
bereits bei der Videokamera im Fahrrad-Parkhaus am Bahnhof gehandhabt wird. Durch dieses 
Vorgehen können Belästigungen und Übergriffe sowie Straftaten in diesen Bereichen besser 
aufgeklärt werden. 
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Als Standorte der Videoüberwachung sind vorgesehen: 
1. Bahnhofsvorplatz 
2. Ausgang vom Bahnhof zu den Bahnsteigen  
3. Kreuzungsbereich beim Kriegerehrenmal 
4. Bereich vor Mode Heckmann  
5. Bereich bei Essmann; Zugang Kupferpassage / Bärenapotheke 
6. Kreuzungsbereich Süringstraße / Bernhard-von-Galen-Straße 
7. Marktplatz 
8. Schlosspark 
  
Die Planung und technische Abstimmung soll im Jahr 2025 erfolgen, die Umsetzung im Jahr 
2026. Weitere Standorte, insbesondere auch Flächen, die nicht im Eigentum der Stadt 
Coesfeld können in Zukunft folgen. 
 
 
gez. Tranel 


